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Kinder als Täter

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Laut Medienberichterstattung gab es im Jahr 2021 19 Verdachtsfälle von 
Mord oder Totschlag durch unter 14-Jährige; in den Jahren 2020 und 2019 gab 
es jeweils 11 Verdachtsfälle (https://www.zdf.de/nachrichten/panorama/freude
nberg-luise-gewalt-kinder-100.html). Kinder unter 14 Jahren sind in Deutsch-
land grundsätzlich nicht strafmündig. Strafrechtlich können ihnen also keine 
Konsequenzen drohen.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die nachfolgenden statistischen Angaben basieren auf den Daten der Polizei-
lichen Kriminalstatistik (PKS) 2022. Die PKS ist eine sogenannte Ausgangs-
statistik. Das bedeutet, dass in ihr die der Polizei bekannt gewordenen und 
durch sie endbearbeiteten Straftaten, einschließlich der mit Strafe bedrohten 
Versuche, abgebildet werden und eine statistische Erfassung erst bei Abgabe an 
die Staatsanwaltschaft erfolgt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die PKS als Fall- und Tatverdächtigenstatistik 
hinsichtlich der Feststellung der Tatbegehung und der tatbestandlichen Einord-
nung nicht die Aussagekraft einer Verurteiltenstatistik besitzt. Gegen Kinder 
darf ein Ermittlungsverfahren nicht durchgeführt werden; es ist einzustellen, 
sobald festgestellt wird, dass die verdächtige Person unter 14 Jahre alt, also 
strafunmündig, ist. In der PKS können daher auch Kinder als Tatverdächtige 
registriert sein, bei denen sich möglicherweise der Tatverdacht nach weiteren 
Ermittlungen, Beweisaufnahmen oder gerichtlicher Bewertung nicht bestätigen 
oder im Hinblick auf die tatbestandliche Zuordnung relativieren würde.
Die nachfolgenden Angaben umfassen versuchte und vollendete Straftaten ins-
gesamt, bei denen mindestens eine Tatverdächtige (TV) bzw. ein Tatverdächti-
ger (TV) unter 14 Jahre alt und – je nach Fragestellung – mindestens ein Opfer 
unter 14 Jahren oder minderjährig, d. h. unter 18 Jahren oder „nichtminderjäh-
rig“ ab 18 Jahren beteiligt waren.
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Bei Angaben zu TV in Bezug auf Fallzahlen ist zu berücksichtigen, dass ein 
aufgeklärter Fall mehrere TV aufweisen kann. Insofern können Fallzahlen und 
TV-Zahlen voneinander abweichen.
Opfer im Sinne der Definition der PKS sind natürliche Personen, gegen die sich 
die mit Strafe bedrohte Handlung unmittelbar richtete. Die Opfererfassung er-
folgt für speziell definierte Delikte gegen höchstpersönliche Rechtsgüter (Le-
ben, körperliche Unversehrtheit, Freiheit, Ehre, sexuelle Selbstbestimmung) 
und Widerstandsdelikte. Bei der Anzahl der Opfer in der PKS wird die Häufig-
keit des „Opferwerdens“ gezählt, d. h., dass eine Person, die mehrfach Opfer 
wurde, auch mehrfach gezählt wird. Dies ist bei den nachfolgenden Angaben 
zu beachten.
Die dem Bundeskriminalamt zur Verfügung stehenden aggregierten Daten und 
Tabellen konnten zur Beantwortung überwiegend nicht genutzt werden. Für die 
Beantwortung der einzelnen Fragen musste daher eine Sonderauswertung des 
Einzeldatensatzbestandes der PKS durchgeführt werden.

 1. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2022 in dem Deliktsbereich Straf-
taten insgesamt erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jah-
ren als Opfer beteiligt,

In der PKS 2022 wurden insgesamt 19 571 Straftaten im Sinne der Anfrage er-
fasst. Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten bei TV wurden deutsch 
(68,1 Prozent), syrisch (7,7 Prozent) sowie afghanisch (2,2 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei-
ligt,

In der PKS 2022 wurden insgesamt 24 458 Straftaten im Sinne der Anfrage er-
fasst. Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten wurden deutsch (67,4 Pro-
zent), syrisch (7,8 Prozent) sowie afghanisch (2,5 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 1a bis 1c jeweils die drei am häufigsten registrierten 
Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS 2022 wurden insgesamt 5 166 Straftaten im Sinne der Anfrage er-
fasst. Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten wurden deutsch (68,4 Pro-
zent), syrisch (7,4 Prozent) sowie afghanisch (2,5 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

 2. Wie hat sich die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Bereich 
der Straftaten insgesamt seit dem Jahr 2009 jährlich entwickelt?

Die erbetenen Informationen können der nachfolgenden Übersicht entnommen 
werden.
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Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren
2009 96.627
2010 91.960
2011 85.600
2012 75.449
2013 69.275
2014 68.295
2015 79.371
2016 90.610
2017 74.897
2018 70.603
2019 72.890
2020 62.668
2021 68.725
2022 93.095

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

 3. Wie hat sich der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahren an allen Straf-
taten insgesamt seit dem Jahr 2009 jährlich entwickelt?

Die erbetenen Informationen können der nachfolgenden Übersicht entnommen 
werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren an TV insgesamt in Prozent
2009 4,4
2010 4,3
2011 4,1
2012 3,6
2013 3,3
2014 3,2
2015 3,4
2016 3,8
2017 3,5
2018 3,4
2019 3,6
2020 3,2
2021 3,6
2022 4,4

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

 4. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2022 in dem Deliktsbereich Ge-
waltkriminalität erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jah-
ren als Opfer beteiligt,

In der PKS 2022 wurden beim Summenschlüssel 892000 „Gewaltkriminalität“ 
insgesamt 5 382 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. Als die drei häufigsten 
Staatsangehörigkeiten wurden deutsch (61,4 Prozent), syrisch (9 Prozent) so-
wie afghanisch (2,9 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei-
ligt,

In der PKS 2022 wurden beim Summenschlüssel 892000 „Gewaltkriminalität“ 
insgesamt 7 276 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. Als die drei häufigsten 
Staatsangehörigkeiten wurden deutsch (60,6 Prozent), syrisch (9,3 Prozent) so-
wie afghanisch (3,3 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 4a bis 4c jeweils die drei am häufigsten registrierten 
Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS 2022 wurden beim Summenschlüssel 892000 „Gewaltkriminalität“ 
insgesamt 1 525 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. Als die drei häufigsten 
Staatsangehörigkeiten wurden deutsch (61,1 Prozent), syrisch (9,1 Prozent) so-
wie afghanisch (3,5 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

 5. Wie hat sich die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Bereich 
der Gewaltkriminalität seit dem Jahr 2009 jährlich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum PKS-Summenschlüssel 892000 „Gewalt-
kriminalität“ können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren
2009 10.798
2010 9.815
2011 9.375
2012 8.146
2013 7.318
2014 6.961
2015 6.363
2016 6.304
2017 7.099
2018 7.138
2019 8.267
2020 7.103
2021 7.477
2022 10.577

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

 6. Wie hat sich der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Bereich der 
Gewaltkriminalität seit dem Jahr 2009 jährlich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum PKS-Summenschlüssel 892000 „Gewalt-
kriminalität“ können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren an TV insgesamt in Prozent
2009 5,3
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Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren an TV insgesamt in Prozent
2010 5,0
2011 5,0
2012 4,5
2013 4,3
2014 4,2
2015 3,8
2016 3,5
2017 4,0
2018 4,1
2019 4,8
2020 4,2
2021 4,9
2022 5,9

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

 7. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2022 in dem Deliktsbereich Mord, 
Totschlag und Tötung auf Verlangen erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jah-
ren als Opfer beteiligt,

In der PKS 2022 wurden beim PKS-Schlüssel 892500 „Mord, Totschlag und 
Tötung auf Verlangen“ insgesamt drei Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch (zwei TV), bulgarisch sowie 
irakisch (je ein TV) registriert. Aufgrund der geringen Fallzahl erfolgt die An-
gabe der TV nicht in Prozent, sondern als absolute Zahl.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei-
ligt,

In der PKS 2022 wurden beim PKS-Schlüssel 892500 „Mord, Totschlag und 
Tötung auf Verlangen“ insgesamt fünf Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch (drei TV), bulgarisch, ira-
kisch sowie syrisch (je ein TV) registriert. Aufgrund der geringen Fallzahl er-
folgt die Angabe nicht in Prozent, sondern als absolute Zahl.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 7a bis 7c jeweils die drei am häufigsten registrierten 
Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS 2022 wurden beim PKS-Schlüssel 892500 „Mord, Totschlag und 
Tötung auf Verlangen“ insgesamt zehn Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch (neun TV), bulgarisch (zwei 
TV) sowie afghanisch, albanisch, irakisch und syrisch (je ein TV) registriert. 
Aufgrund der geringen Fallzahl erfolgt die Angabe nicht in Prozent, sondern 
als absolute Zahl.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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 8. Wie hat sich die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen seit dem Jahr 2009 
jährlich entwickelt?

Der PKS-Schlüssel 892500 „Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen“ exis-
tiert erst seit 2013. Die diesbezüglich erbetenen Informationen können der 
nachfolgenden Übersicht entnommen werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren
2013 12
2014 8
2015 7
2016 10
2017 14
2018 13
2019 10
2020 11
2021 19
2022 18

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

 9. Wie hat sich der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen seit dem Jahr 2009 
jährlich entwickelt?

Der PKS-Schlüssel 892500 „Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen“ exis-
tiert erst seit 2013. Die diesbezüglich erbetenen Informationen können der 
nachfolgenden Übersicht entnommen werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren an TV insgesamt in Prozent
2013 0,5
2014 0,3
2015 0,3
2016 0,4
2017 0,5
2018 0,5
2019 0,3
2020 0,4
2021 0,7
2022 0,7

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

10. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2022 in dem Deliktsbereich Ver-
gewaltigung, sexuelle Nötigung und sexueller Übergriff im besonders 
schweren Fall einschließlich mit Todesfolge erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jah-
ren als Opfer beteiligt,

In der PKS 2022 wurden beim PKS-Schlüssel 111000 „Vergewaltigung, sexuel-
le Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschl. mit 
Todesfolge“ insgesamt 40 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. Als die drei 
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häufigsten Staatsangehörigkeiten wurden deutsch (33 TV), syrisch (zwei TV) 
sowie afghanisch, bulgarisch, griechisch, irakisch, mazedonisch, serbisch und 
türkisch (je ein TV) registriert. Aufgrund der geringen Fallzahl erfolgt die An-
gabe nicht in Prozent, sondern als absolute Zahl.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei-
ligt,

In der PKS 2022 wurden beim PKS-Schlüssel 111000 „Vergewaltigung, sexuel-
le Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschl. mit 
Todesfolge“ insgesamt 85 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst.
Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten wurden deutsch (70,8 Prozent), 
kosovarisch sowie syrisch (je 4,5 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 10a bis 10c jeweils die drei am häufigsten registrier-
ten Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS 2022 wurde beim PKS-Schlüssel 111000 „Vergewaltigung, sexuelle 
Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschl. mit To-
desfolge“ insgesamt ein Fall im Sinne der Anfrage erfasst. Als Staatsangehörig-
keit des TV wurde kosovarisch registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

11. Wie hat sich die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich Vergewaltigung, sexuelle Nötigung und sexueller Übergriff seit 
dem Jahr 2009 jährlich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum PKS-Schlüssel 111000 „Vergewaltigung, se-
xuelle Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschl. 
mit Todesfolge“ können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren
2009 80
2010 82
2011 123
2012 86
2013 81
2014 64
2015 63
2016 60
2017 115
2018 69
2019 88
2020 87
2021 89
2022 97

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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12. Wie hat sich der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich Vergewaltigung, sexuelle Nötigung und sexueller Übergriff seit 
dem Jahr 2009 jährlich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum PKS-Schlüssel 111000 „Vergewaltigung, se-
xuelle Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschl. 
mit Todesfolge“ können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren an TV insgesamt in Prozent
2009 1,3
2010 1,2
2011 1,9
2012 1,3
2013 1,3
2014 1,0
2015 1,1
2016 0,9
2017 1,2
2018 0,9
2019 1,1
2020 1,0
2021 1,0
2022 1,0

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

13. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2021 in dem Deliktsbereich gefähr-
liche und schwere Körperverletzung erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jah-
ren als Opfer beteiligt,

In der PKS 2022 wurden beim PKS-Schlüssel 222000 „gefährliche und schwe-
re Körperverletzung“ insgesamt 4 470 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten wurden deutsch (63 Prozent), 
syrisch (9,1 Prozent) sowie afghanisch (2,8 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei-
ligt,

In der PKS 2022 wurden beim PKS-Schlüssel 222000 „gefährliche und schwe-
re Körperverletzung“ insgesamt 5 909 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten wurden deutsch (62,6 Prozent), 
syrisch (9,4 Prozent) sowie afghanisch (3,1 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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 c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

 (bitte zu den Fragen 13a bis 13c jeweils die drei am häufigsten registrier-
ten Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS 2022 wurden beim PKS-Schlüssel 222000 „gefährliche und schwe-
re Körperverletzung“ insgesamt 1 252 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten wurden deutsch (63,2 Prozent), 
syrisch (9,1 Prozent) sowie afghanisch (3,1 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

14. Wie hat sich die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich gefährliche und schwere Körperverletzung seit dem Jahr 2009 
jährlich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum PKS-Schlüssel 222000 „gefährliche und 
schwere Körperverletzung“ können der nachfolgenden Übersicht entnommen 
werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren
2009 9.347
2010 8.523
2011 8.189
2012 7.059
2013 6.449
2014 6.125
2015 5.666
2016 5.702
2017 6.411
2018 6.396
2019 7.459
2020 6.315
2021 6.670
2022 9.349

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

15. Wie hat sich der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich gefährliche und schwere Körperverletzung seit dem Jahr 2009 
jährlich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum PKS-Schlüssel 222000 „gefährliche und 
schwere Körperverletzung“ können der nachfolgenden Übersicht entnommen 
werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren an TV insgesamt in Prozent
2009 5,6
2010 5,4
2011 5,3
2012 4,8
2013 4,7
2014 4,6
2015 4,2
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Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren an TV insgesamt in Prozent
2016 3,8
2017 4,4
2018 4,4
2019 5,3
2020 4,6
2021 5,4
2022 6,5

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

16. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2022 in dem Deliktsbereich vor-
sätzliche einfache Körperverletzung erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jah-
ren als Opfer beteiligt,

In der PKS 2022 wurden beim PKS-Schlüssel „vorsätzliche einfache Körper-
verletzung“ insgesamt 9 398 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. Als die 
drei häufigsten Staatsangehörigkeiten wurden deutsch (69,1 Prozent), syrisch 
(7,9 Prozent) sowie afghanisch (2,1 Prozent) registriert.

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei-
ligt,

In der PKS 2022 wurden beim PKS-Schlüssel „vorsätzliche einfache Körper-
verletzung“ insgesamt 11 371 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst.
Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten wurden deutsch (68,8 Prozent), 
syrisch (7,9 Prozent) sowie afghanisch (2,3 Prozent) registriert.

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 16a bis 16c jeweils die drei am häufigsten registrier-
ten Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS 2022 wurden beim PKS-Schlüssel „vorsätzliche einfache Körper-
verletzung“ insgesamt 2 172 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. Als die 
drei häufigsten Staatsangehörigkeiten wurden deutsch (70,2 Prozent), syrisch 
(7,3 Prozent) sowie afghanisch (2,1 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

17. Wie hat sich die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich vorsätzliche einfache Körperverletzung seit dem Jahr 2009 jähr-
lich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum PKS-Schlüssel 224000 „vorsätzliche einfa-
che Körperverletzung“ können der nachfolgenden Übersicht entnommen wer-
den.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren
2009 10.780
2010 10.244
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Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren
2011 10.431
2012 9.840
2013 9.278
2014 9.424
2015 8.667
2016 9.141
2017 9.897
2018 10.089
2019 11.344
2020 9.421
2021 8.391
2022 12.899

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

18. Wie hat sich der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich vorsätzliche einfache Körperverletzung seit dem Jahr 2009 jähr-
lich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum PKS-Schlüssel 224000 „vorsätzliche ein-
fache Körperverletzung“ können der nachfolgenden Übersicht entnommen wer-
den.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren an TV insgesamt in Pro-
zent

2009 3,4
2010 3,3
2011 3,3
2012 3,1
2013 2,9
2014 3,0
2015 2,7
2016 2,7
2017 3,0
2018 3,1
2019 3,5
2020 3,1
2021 3,1
2022 4,0

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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19. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2022 in dem Deliktsbereich Dieb-
stahl unter erschwerenden Umständen erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jah-
ren als Opfer beteiligt,

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, be-
teiligt,

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 19a bis 19c jeweils die drei am häufigsten registrier-
ten Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS werden keine Opferdaten zum Deliktsbereich Diebstahl unter er-
schwerenden Umständen erfasst.
Im Übrigen wird auf die Vormerkung der Bundesregierung verwiesen.

20. Wie hat sich die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich Diebstahl unter erschwerenden Umständen seit dem Jahr 2009 
jährlich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum „Diebstahl unter erschwerenden Umständen“ 
können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren
2009 5.605
2010 4.892
2011 4.549
2012 3.928
2013 3.380
2014 3.106
2015 2.653
2016 2.679
2017 3.134
2018 2.876
2019 3.053
2020 2.361
2021 2.315
2022 2.937

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

21. Wie hat sich der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich Diebstahl unter erschwerenden Umständen seit dem Jahr 2009 
jährlich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum „Diebstahl unter erschwerenden Umständen“ 
können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden.
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Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren an TV insgesamt in Pro-
zent

2009 5,2
2010 4,7
2011 4,3
2012 3,8
2013 3,3
2014 3,1
2015 2,7
2016 2,8
2017 3,5
2018 3,4
2019 3,8
2020 3,1
2021 3,5
2022 4,0

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

22. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2022 in dem Deliktsbereich Dieb-
stahl ohne erschwerende Umstände erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jah-
ren als Opfer beteiligt,

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, be-
teiligt,

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 22a bis 22c jeweils die drei am häufigsten registrier-
ten Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS werden keine Opferdaten zum Deliktsbereich Diebstahl ohne er-
schwerende Umstände erfasst.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

23. Wie hat sich die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich Diebstahl ohne erschwerende Umstände seit dem Jahr 2009 jähr-
lich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum „Diebstahl ohne erschwerende Umstände“ 
können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren
2009 47.661
2010 45.912
2011 40.620
2012 34.647
2013 28.409
2014 25.934
2015 23.773
2016 22.911
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Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren
2017 27.025
2018 27.384
2019 26.763
2020 19.749
2021 21.169
2022 34.452

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

24. Wie hat sich der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich Diebstahl ohne erschwerende Umstände seit dem Jahr 2009 jähr-
lich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum „Diebstahl ohne erschwerende Umstände“ 
können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren an TV insgesamt in 
Prozent

2009 10,3
2010 10,3
2011 9,3
2012 8,4
2013 7,1
2014 6,6
2015 6,0
2016 6,0
2017 7,5
2018 8,0
2019 8,2
2020 6,8
2021 8,2
2022 10,5

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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25. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2022 in dem Deliktsbereich Sach-
beschädigung erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jah-
ren als Opfer beteiligt,

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, be-
teiligt,

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahren und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 25a bis 25c jeweils die drei am häufigsten registrier-
ten Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS werden keine Opferdaten zum Deliktsbereich Sachbeschädigung er-
fasst.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

26. Wie hat sich die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich Sachbeschädigung seit dem Jahr 2009 jährlich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum PKS-Schlüssel 674000 „Sachbeschädigung“ 
können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren
2009 19.173
2010 17.558
2011 16.456
2012 13.921
2013 11.980
2014 11.042
2015 9.837
2016 9.237
2017 10.919
2018 9.621
2019 9.989
2020 9.518
2021 10.857
2022 12.805

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

27. Wie hat sich der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Delikts-
bereich Sachbeschädigung seit dem Jahr 2009 jährlich entwickelt?

Die erbetenen Informationen zum PKS-Schlüssel 674000 „Sachbeschädigung“ 
können der nachfolgenden Übersicht entnommen werden.

Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren an TV insgesamt in 
Prozent

2009 10,8
2010 10,8
2011 10,4
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Jahr Anzahl TV Kinder unter 14 Jahren an TV insgesamt in 
Prozent

2012 9,2
2013 8,6
2014 8,2
2015 7,7
2016 7,0
2017 8,4
2018 7,6
2019 8,0
2020 7,5
2021 9,0
2022 10,3

Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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